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Berliner Bäder Freibadabdeckungen

Der Landesparteitag möge beschließen:

Wir fordern die SPD-Fraktion im Abgeordnetenhaus und die Senatorin für Inneres, Digitalisierung,

Sport auf, sich dafür einzusetzen, dass auch die Berliner Bäderbetriebe einen Beitrag zum Klima-

schutz leisten, indemsie ihreAußenbecken, insbesonderedieBeheizten,mitwärmeisolierendenVor-

richtungen zur Abdeckung außerhalb der Öffnungszeiten (insbesondere nachts) ausrüsten.

Begründung:

Wärmeisolierende Abdeckungen verhindern, dass das Becken nachts auskühlt, und können die Heiz-

kostenumbis zu 2/3 senken,was angesichts der derzeitigenund zukünftigen Energiepreisewie auch

hinsichtlich des Klimaschutzes geboten ist (Quelle 1 und angehängte Grafik).

 

Es ist zu erwarten, dass die Kosten von rund 50.000 bis 150.000 Euro pro Becken sich innerhalb

von wenigen Jahren durch Energieeinsparungen finanziert haben (Quelle 2) Die Aufrüstung von

Schwimmbädern zwecks Energieeffizienz und Klimaschutz wird außerdem aus zahlreichen Förder-

töpfen des Bundes (z.B. „Sanierung kommunaler Einrichtungen“) und der EU (z.B. EFRE oder ESF)

unterstützt. Eine Bewerbung auf diese Fördertöpfe ist anzustreben. Aufgrund der zu erwartenden

Wirtschaftlichkeit unddes zu stärkendenKlimaschutzes darf eine Förderzusage allerdings keinenot-

wendige Bedingung für diese Investition sein.

 

Es gibt eineMengeverschiedenerAbdeckungstypen, die auf demBeckenrandaufliegenoder auf dem

Wasser schwimmen, händisch oder elektronisch ausgefahrenwerden und beispielsweise aus Folien,

Rolladen oder Netzen bestehen. Damit sollte es möglich sein, den Notwendigkeiten der verschiede-

nen Bäder Rechnung zu tragen. Wenngleich viele Freizeitbecken eine individuelle Form haben, gibt

es in den meisten Berliner Bädern 50m-Schwimmbecken, die Standardmaßen entsprechen. Diese

mit Abdeckungen nachzurüsten, ist relativ unkompliziert und sollte der erste Schritt sein. Aufgrund

einer Vielzahl von Anbietern auf dem Markt ist kein Lieferengpass absehbar. Eine Ausrüstung der

Becken bis zum Sommer 2023 ist daher realistisch.
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